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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Nordost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd)

TSV Gräfelfing V : SV Puch 
Freitag, 02.12.2022, 20:00 Uhr

Steidten bleibt gegen den SV Puch ungeschlagen

Überlegen mit 9:1 setzte sich das Heimteam der Mannschaft vom TSV Gräfelfing V am Freitag in der
Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Nordost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) gegen den SV Puch
durch. Wie deutlich der Sieg zustande kam, bestätigt auch das Satzverhältnis von 27:10.
Ausschließlich die am Spielbetrieb beteiligten Personen waren bei diesem Spiel in der Halle der
Gastgeber, die in ihrem 9. Saisonspiel ran mussten. Als Matchwinner dieser Partie kann Johannes
Steidten mit einer exzellenten Leistung genannt werden.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Steidten / Schindelmann hatten ihre Gegner Cerina / Dietrich beim klaren 3:0 recht
sicher im Griff. Kaum Chancen ließen Schneider / Schneitz bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihren
Gegnern Dallmair / Trinkl. Ein hartes Stück Arbeit hatten daraufhin Schindelmann / Gebhardt beim 9:
11, 11:3, 7:11, 14:12, 13:11 gegen Eichhorn / Fink zu verrichten. Auch der Ausgang des fünften
Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Doppel insgesamt war. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Johannes
Steidten hatte derweil gegen Ulrich Eichhorn, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem
Sieg in drei Sätzen wenig Probleme. Das war ein souveräner Sieg. Einen Sieg holte Laurin
Schindelmann bei seinem 3:1 gegen Antonio Cerina. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 5:0
weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Gerhard Schneider lag gegen
Rüdiger Trinkl bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine andere Richtung gab
und das Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg drehen konnte. Recht deutlich nach Sätzen war die 0:3-
Pleite von Peter Schindelmann gegen Günther Dallmair, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der
TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Beim 3:0-Erfolg gelang es Kay
Schneitz die Gastspielerin Sabine Fink in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Es dauerte eine Weile, bis Stefan Gebhardt den Fünf-Satz-Sieg
gegen Bernd Dietrich feiern konnte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV
Gräfelfing V und des SV Puch. Johannes Steidten gelang es, Antonio Cerina im Einzel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem gemäß des
Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Mit diesem
letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg des TSV Gräfelfing V geht es nun im nächsten Spiel am 13.01.2023 gegen den
SV Puch, während der SV Puch am 11.01.2023 gegen den 1. SC Gröbenzell II antritt.

 Statistik:
 TSV Gräfelfing V

Doppel: Steidten / Schindelmann 1:0, Schneider / Schneitz 1:0, Schindelmann / Gebhardt 1:0 
Einzel: J. Steidten 2:0, L. Schindelmann 1:0, G. Schneider 1:0, P. Schindelmann 0:1, K. Schneitz 1:
0, S. Gebhardt 1:0 

 SV Puch
Doppel: Dallmair / Trinkl 0:1, Cerina / Dietrich 0:1, Eichhorn / Fink 0:1 
Einzel: A. Cerina 0:2, U. Eichhorn 0:1, G. Dallmair 1:0, R. Trinkl 0:1, B. Dietrich 0:1, S. Fink 0:1


